
WECHSEL IN DER KIRCHENPFLEGE // Die Kirchenpflege wird zweimal gefeiert: Im Unterwegs-Gottes-

dienst am 10. Juli werden die Abtretenden verabschiedet; am 4. September werden die Neuen begrüsst.
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Auf und ab gehen, zusammen feiern
Die Bäume stehen voller Laub und die Tür steht offen. Kommen Sie auch!

Vielfach gehen wir zum Unterwegs-Gottes-
dienst hinauf, zum Güetli. Dieses Jahr treffen 
wir uns oben, bei der Rosenbergkirche, und 
spazieren gemeinsam mit Musik hinunter zur 
Dorfkirche. Dies zuallererst, um gemeinsam 
den Sommer von Gottes Gnade zu feiern. «Der 
Sommer deiner Gnad», das ist von Paul Ger-
hardt, aus dem schönen Sommerlied «Geh aus, 
mein Herz», das wir am Sonntag singen wer-
den, zusammen mit einem bunten Strauss an-
derer Lieder: Die abtretenden Kirchenpflege-
mitglieder durften wünschen, und ich bin 
gespannt!

Wechselnd unterwegs
Denn ausserdem wird es in diesem Gottes-
dienst darum gehen, sieben Menschen zu dan-
ken, die in den letzten Jahren viel von ihrer 
Zeit, ihrem Herzblut, ihrer Kreativität, ihrer 
Zuversicht, ihrer Belastbarkeit für unsere 
Kirchgemeinde gegeben haben. Nun gehen sie 
einen Schritt weiter und machen anderen Platz. 

Almut Jödicke

Neben unserem unglaublich langjährigen Prä-
sidenten Ueli Siegrist sind das Bea Wellig, 
Beat Wieland, David Hauser, Markus Jedele, 
Ruth Witschi und Urs Wäspi – sie alle werden 
gewürdigt und verdankt. Das Wort «Danke» 
hat Esther Cartwright schon am 2. Juni als 
Motto über die letzte Kirchgemeindever-
sammlung mit der alten Kirchenpflege gestellt, 
und viel mehr oder Treffenderes kann man ei-
gentlich gar nicht sagen.
Die am 30. Juni beendete Legislatur war wie 
die Topographie unserer Kirchgemeinde von 
Auf und Ab geprägt: neue Pfarrpersonen und 
Sekretärinnen; temporäre Kapelle; Covid-19; 
Grüner Güggel; Kirchgemeindehausrenovati-
on; neue Gäste; neues Verbandsstatut. Und 
schliesslich wissen wir auch nach weiteren vier 
Jahren nichts über das weitere Schicksal unse-
rer schönen Kirche auf dem Berg. Aber wenn 
wir unten ankommen, können wir uns doch auf 
unsere Dorfkirche verlassen.

Feiern im Unterwegs-Gottesdienst
Wir sind gemeinsam unterwegs. Diese Formu-
lierung begleitet uns ja auch durch das Jahr. So 
machen wir uns am 10. Juli, ausnahmsweise 
um zehn Uhr, vor der Kirche Rosenberg ge-
meinsam auf den Weg, ziehen durchs Quartier, 
versammeln uns zum Gottesdienst in der 
Dorfkirche, essen dann beim oder im Kirchge-
meindehaus und sind bei Musik und Spiel zu-
sammen. 
Und wir entlassen die sieben zurücktretenden 
Kirchenpflegerinnen und Kirchenpfleger auf 
ihre neuen Wege. Ich bin zuversichtlich, dass 
sie noch viele Stücke des Weges gemeinsam 
mit der reformierten Kirche Veltheim gehen 
werden.
Kinder werden ab 10.30 Uhr betreut, vorher 
sind sie dabei. Für das gemeinsame Essen sind 
Beiträge aller Art willkommen, die ab 9.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus oder ab 9.45 Uhr 
vor der Kirche Rosenberg abgegeben werden 
können.
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«Kirchliche Leitung ist Dienst an 
der Gemeinschaft.» So heisst es 
im Artikel 87 der  Zürcher Kirchen-
ordnung. Die Arbeitsweise der re-
formierten Kirchenpflegen kann 
beschrieben werden mit dem 
Motto: «sorgsam verwalten – inno-
vativ gestalten».
Während gut 26 Jahren bin ich ge-
meinsam mit meinen Kolleginnen 
und Kollegen, mit dem Pfarrteam 
und den Mitarbeitenden unter die-
sem Motto im Dienst der Refor-
mierten Kirche Veltheim unter-
wegs.. Der Auftrag, die Kirche 
mitzugestalten und dafür die ge-
eigneten Gefässe zu nutzen, war 
unser gemeinsames Anliegen. 
Vor 16 Jahren hatte ich die Mög-
lichkeit erhalten, als Präsident die-
ser lebendigen Kirchgemeinde 
vorzustehen und wurde in dieser 
Zeit im Austausch mit spannen-
den Leuten an unzähligen Sitzun-
gen und Versammlungen sowie  
beim Besuch von wunderbaren 
Gottesdiensten und Anlässen 
reich beschenkt. 
Mit einem grossen Dankeschön 
verabschiede ich mich von Ihnen 
– von euch. Unserer reformierten 
Kirche wünsche ich mutige Ent-
scheidungen mit Weitblick für die 
Menschen in dieser Kirche und 
dass sie die wichtige Rolle in un-
serer Gesellschaft bewahren 
kann. Selber blicke ich dankbar 
zurück auf interessante Jahre, auf 
viele tolle Erlebnisse, schöne Mo-
mente und Erfahrungen, wertvolle 
Begegnungen mit unterschied-
lichsten Menschen und freue mich 
nun auf das, was mich erwartet.
Ich wünsche meiner Nachfolgerin 
Anna-Barbara Schlüer und der 
neuen Kirchenpflege alles Gute 
und Gottes Segen.

RANDNOTIZ

Adieu

Ueli Siegrist

Bereits für 2020 hatte die Basar-
Kommission das Motto «Unter 
neuen Lichtern» festgelegt. Tat-
sächlich wäre es der erste Basar im 
seit Ende 2019 renovierten Kirch-
gemeindehaus geworden. Nun 
spielte allerdings auch 2021 der 
Basar nicht im, sondern vor dem 
Kirchgemeindehaus. Das Verspre-
chen der «neuen Lichter» ist also 
noch immer nicht eingelöst. Nun 
folgt deshalb der dritte Versuch.

Ähnlich wie 2021 - aber mit 
viel Platz zum Sitzen
Aus den Erfahrungen des ersten 
Pandemiejahres nahmen wir schon 
für 2021 die Regel mit: «Möglichst 
vieles draussen». Dieser Grund-
satz gilt auch für 2022. Zusätzlich 
zu einem reichhaltigen Essens- 
und Warenangebot auf dem Vor-
platz des Kirchgemeindehauses 
soll – wenn immer möglich – der 
«Basar unter neuen Lichtern» end-
lich Tatsache werden: Ist das nicht 
einer der zentralen Momente unse-
res Basars? Das gemütliche Zu-

sammensitzen bei Zmorge, Kaffee 
und Kuchen und all die Begegnun-
gen mit lieben Menschen als Auf-
takt in die Adventszeit?

Mithilfe gefragt: 
Konfi und Bilder
Gerne ermutigen wir Sie auch die-
sen Sommer ans Konfi-Kochen. 
Denken Sie doch daran, dass klei-
ne Gläser besonders gerne gekauft 
werden.

JUBILÄUM // Im Mai 1972 stellte der Club of Rome in St. Gallen seine Studie 
«Grenzen des Wachstums» vor. Fünfzig Jahre später stehen wir vor einer Klima-
katastrophe. Kritisiert wird der Bericht dennoch.

Wenn wir unseren Energiever-
brauch nicht reduzieren, könnten 
wir bald zehn Prozent des uns 
noch zustehenden CO2-Ausstos-
ses durch die Erstellung der 
stromgewinnenden Infrastruktur 
verursachen. Auch Rohstoffe etwa 
für Elektroautos könnten knapp 
werden. Es gibt Stimmen, die sa-
gen, das Öl sei uns ja gar nicht 
ausgegangen, der Club of Rome 

habe sich getäuscht. Aber wir 
überschreiten Grenzen. Grenzen 
anderer Ressourcen, Grenzen der 
Aufnahmefähigkeit der Ökosyste-
me und Grenzen der Klimaerwär-
mung.

Grünes Wachstum
In der Schweiz wächst die Wirt-
schaft und der CO2-Ausstoss pro 
Kopf sinkt – aber nur wenn man 

Almut Jödicke

Noch ein zweites Anliegen: Pfarrer 
Arnold Steiner hat in seinen fast 
zwanzig Jahren in Veltheim zahl-
reiche schöne Bilder der beiden 
Kirchen erstellt. Diese Bilder hat er 
der Kirchgemeinde für den Ver-
kauf am Basar geschenkt. Nun su-
chen wir jemanden, der die Bilder-
sammlung pflegt. Wer Freude 
hätte, diese Aufgaben zu überneh-
men, melde sich doch bei Pfarrer 
Simon Bosshard (078 824 58 10). 

Der Grüne Güggel kräht: 
Grenzen des Wachstums

Endlich unter neuen Lichtern?
BASAR 2022 // Der letztjährige Basar fand fast ausschliesslich draussen statt. 
Ob es 2022 anders wird, ist noch offen. Jedenfalls sind schon viele daran, den 
Basar vorzubereiten: Beim Konfi-Kochen, Socken-Stricken und in der Planung. 
Gerne halten wir Sie auf dem Laufenden.
Simon Bosshard

Importe und Reisen weglässt. 
Wollen wir die Klimakatastrophe 
aufhalten, müssen wir mit Be-
grenzungen einen Rahmen vorge-
ben; nur in diesem Rahmen ist 
Wachstum grün. Und weil dann 
vielleicht doch kein Wachstum 
möglich ist, brauchen wir eine 
Ökonomie, welche ernsthaft sozi-
al und ökologisch zukunftsfähige 
Konzepte erforscht.
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Seniorenwanderung 
Montag, 11. Juli

Wanderung Schalchen - Gündisau 
- Wallikon - Tobel  - Pfäffikon. 
Um 9 Uhr trifft sich die Wander-
gruppe in der Schalterhalle am 
Bahnhof Winterthur. Gewandert 
wird von Schalchen Altes Schul-
haus via Gündisau und Wallikon 
nach Pfäffikon. Die Verpflegung 
aus dem Rucksack, eine Feuer-
stelle sowie die Einkehr in Pfäffi-
kon sorgen für das leibliche Wohl. 
Wir rechnen mit drei Stunden 
Wanderzeit und treffen um ca. 15 
Uhr wieder in Winterthur ein. Die 
Wanderung entspricht ca. 9,6 km 
Strecke mit ca. 270 m Aufstieg 
und 390 m Abstieg. Bei Fragen 
hilft Jean-Philippe Lieberherr 
weiter unter Tel. 052 222 50 40.

Fiire mit de Chliine 
Samstag, 2. Juli, 16 Uhr, 
Dorfkirche

Mama und Papa sagen immer wie-
der zum kleinen Bären Martin: 
«Dafür bist du noch zu klein!», 
manchmal sagen sie aber auch: 
«Dafür bist du schon zu gross!». 
Martin ist verwirrt: Ist er jetzt zu 
gross oder zu klein? Und wie ist 
das mit den Eltern?

Wofür niemand zu gross oder zu 
klein ist, erfahren Zwei- bis Fünf-
jährige und ihre Geschwister in 
erwachsener Begleitung am 2. Juli 
um 16 Uhr in der Dorfkirche. Das 
Chilemüsli und sein Team freuen 
sich auf viele Teilnehmende!

Kirchgemeinde-
versammlung
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG // JA zu Rech-
nung und Streaminganlage, Wahl der RPK-Mitglieder.

An der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 2. Juni haben die 27 an-
wesenden Stimmberechtigten der 
Jahresrechnung 2021 einhellig 
zugestimmt. Für die beantragte 
Installation einer Video-/Audio-
Streaminganlage wurde ein In-
vestitionskredit von 23‘000 Fran-
ken gutgeheissen. 
Der Jahresbericht 2021 sowie die 
Bilanz der Legislaturziele 2019 – 
2022 der Kirchenpflege, informa-
tiv präsentiert durch Almut 
Jödicke, wurden zur Kenntnis 

genommen. Alle RPK-Mitglieder 
sind wiedergewählt worden: Jo-
hannes Schelling (Präsident), Wal-
ter Bänziger, Andrea Dall’Omo,    
Alessandra Fischer, Daniel Meier. 
Eine Anfrage von Fredi Staehli 
betreffend des Torbogens im Chor 
der Dorfkirche wurde von der 
Kirchenpflege beantwortet. Zum 
Schluss bedankte und verabschie-
dete sich der scheidende Kirchen-
pflegepräsident Ueli Siegrist und 
erhielt dafür einen langanhalten-
den Applaus.

Ueli Siegrist

SOMMERAKTIVITÄTEN // Auch in diesem Jahr wird 
es bei uns nicht langweilig.

Angebote für 
Jugendliche im Sommer

Wir freuen uns, dass wir im Som-
mer eine Reihe von Aktivitäten 
anbieten können: Ausgebucht ist 
das Summercamp in Pula (Kroa-
tien), das gemeinsam mit den 
Kirchgemeinden Stadt und Seen 
durchgeführt wird. – Noch Platz 
hat es in den beiden Angeboten, 
die Pamela Blöchliger zusammen 
mit Wülflingen durchführt: Da ist 

zum einen der «Sommerspass» in 
der 1. Ferienwoche: Wer einen 
ZVV-Ferienpass hat, ist an drei 
Tagen mit dabei. 

Und in der 5. Ferienwoche findet 
in Wülflingen ein Workshop zum 
Thema Optische Täuschungen 
statt. Infos und Anmeldung über 
www.jugendarbeit-veltheim.ch.

Simon Bosshard / Pamela Blöchliger
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Photovoltaik auf dem 
Kirchgemeindehaus:
Wer hilft mit?
KIRCHGEMEINDEHAUS // Haben Sie Interesse, im 
September bei der Photovoltaik-Bauaktion mitzuwir-
ken? Melden Sie sich jetzt!

Die Spatzen pfeifen es von den 
Dächern und die Forschenden 
schreiben es in ihren Berichten: 
Für Solarzellen ist Platz und sie 
sind nötig. Die Baubewilligung ist 
da, und wir hoffen, dass wir Lie-
ferengpässen zum Trotz alles Ma-
terial im September erhalten. 

Luft- und Bodenpersonal 
gesucht
Unter fachkundiger Anleitung der 

Energiewende-Genossenschaft 
Region Winterthur (ERW) kön-
nen Freiwillige am Boden oder auf 
dem Dach (oder in der Küche) 
Hand anlegen. Der genaue Termin 
ist noch unklar. Wer Lust hat, ei-
nen oder zwei Tage mitzumachen, 
melde sich bei Gerald Jödicke 
(gjoe4@bluewin.ch) und wird 
dann rechtzeitig an der Termin-
umfrage beteiligt.

Almut Jödicke

Abwesenheit Pfarrerin Yvonne Schönholzer

Unsere Pfarrerin Yvonne Schönholzer bezieht seit Mitte Juni 
2022 Ferien und ein Dienstjubiläum. Daran schliesst sich ein 
Sabbatical an. 



Amtswochen (Bestattungen)
Bei einem Todesfall zuerst die Friedhofsverwaltung anrufen: Tel. 052 267 30 30.

Alle Daten finden Sie auch auf www.amtswochen-winterthur.ch
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Kontakte 

Pfarramt 
Simon Bosshard 
078 824 58 10 
simon.bosshard@reformiert-winterthur.ch

Esther Cartwright 
079 959 18 42 
esther.cartwright@reformiert-winterthur.ch

Tobias Frehner 
052 222 33 31 
tobias.frehner@reformiert-winterthur.ch
 
Sozialdiakonie
Anita Keller, Alter & Generationen 
052 267 00 22
anita.keller@reformiert-winterthur.ch

Pamela Blöchliger, Jugendarbeit
079 579 25 75
pamela.bloechliger@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Claudia Sprecher, Caroline Moser
Feldstrasse 6, 8400 Winterthur
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag: 8 - 11.30 Uhr 
Sie erreichen uns auch telefonisch oder per 
E-Mail zu oben genannten Zeiten.  
052 267 00 20
veltheim@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflege
Ueli Siegrist, Präsident
052 213 26 40
ueli.siegrist@reformiert-winterthur.ch

Weitere Infos und Kontakte
www.refkircheveltheim.ch
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Angebote und Veranstaltungen

Kurzfristige Änderungen sind möglich.
Bitte informieren Sie sich vor dem Besuch einer Veranstaltung 
jeweils noch auf unserer Webseite oder bei unseren Mitarbeitenden.

Anlässe und Kontakte im Sommer:
Der Hochsommer steht vor der Tür, die Angebote unserer Kirchge-
meinde werden in diesen Wochen etwas weniger. Anlässe und 
Kontaktmöglichkeiten gibt es aber weiterhin: Nach den Sonntags-
gottesdiensten wird jeweils ein feiner Chilekafi serviert. Und von 
unserem Team sind immer auch Ansprechpersonen anwesend. 
Melden Sie sich doch telefonisch oder per E-mail bei uns.

Herausgepickt
Wir freuen uns, Sie am 
Unterwegs-Gottesdienst am 
10. Juli begrüssen zu dürfen.

Sonntag, 3. Juli
9.30 Dorfkirche
Gottesdienst
Pfarrer Simon Bosshard
Organist Matías Lanz
Kindertreff

Sonntag, 10. Juli
Unterwegs-Gottesdienst und 
Verabschiedung Kirchenpflege
Organist Matías Lanz
Martin Bauder, Violine,  
Raphael Bauder, Perkussion
Kindertreff

10 Uhr Start vor der Kirche 
Rosenberg – zweiter «Einstieg» 
um 10.30 Uhr in der Dorfkirche

Die bisherige Kirchenpflege wird 
verabschiedet. Anschliessend 
«Teilete» im oder vor dem Kirch- 
gemeindehaus: Wer Freude hat, 
bringt etwas mit für das grosse 
Buffet. Getränke und Würste 
werden offeriert.

Sonntag, 17. Juli
9.30 Dorfkirche
Gottesdienst
Pfarrerin Esther Cartwright
Kantor Christoph Germann

Sonntag, 24. Juli
9.30 Dorfkirche
Gottesdienst
Pfarrer Tobias Frehner
Kantor Christoph Germann

Sonntag, 31. Juli
9.30 Dorfkirche
Gottesdienst
Pfarrer Tobias Frehner
Kantor Christoph Germann

Samstag, 2. Juli
16.00 Dorfkirche
Fiire mit de Chliine
Marcus Scholten und Team

Dienstag, 5. Juli
9.30 Kirchgemeindehaus
ElKi-Singen
Christina Bosshard-Höckh,

Mittwoch, 6. Juli
12.00  Kirchgemeindehaus
Happeria: Mittagessen für alle
Anmeldung immer bis Montag 
um 11 Uhr bei Sozialdiakonin 
Anita Keller unter 052 267 00 22

20.00 Dorfkirche
Meditieren

Donnerstag, 7 Juli
18.00 Dorfkirche
Konf-Info-Abend

Mittwoch, 13. Juli
12.00 Kirchgemeindehaus
Happeria: Mittagessen für alle
Anmeldung immer bis Montag 
um 11 Uhr bei Sozialdiakonin 
Anita Keller unter 052 267 00 22

Donnerstag, 14. Juli
10.00 Dorfkirche
Innehalten
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Jugendarbeit

www.jugendarbeit-veltheim.ch

Bitte informieren Sie sich auf der 
Homepage der Jugendarbeit über 
aktuelle und weitere Veran- 
staltungen.

Freitag, 1. Juli
19.00 Jugendtreff
Offener Jugendtreff

Mittwoch, 6. Juli
17.00 Jugendtreff
Ladiestreff
17.30 Schulhaus Talhof
Sporttreff

Freitag, 8. Juli
19.00 Jugendtreff
Offener Jugendtreff

Mittwoch, 13. Juli
14.30 Jugendtreff
Meitlitreff

17.30 Schulhaus Talhof
Sporttreff


